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Anhang 3 zur Interkantonalen Vereinbarung 
über das öffentliche Beschaffungswesen 

(Stand 15.11.2019) 

Kernübereinkommen der Internationalen Arbeitsorganisation 
(ILO) 1 

 

– Übereinkommen Nr. 29 vom 28. Juni 1930 über Zwangs- oder Pflichtar-
beit (SR 0.822.713.9); 

– Übereinkommen Nr. 87 vom 9. Juli 1948 über die Vereinigungsfreiheit 
und den Schutz des Vereinigungsrechtes (SR 0.822.719.7); 

– Übereinkommen Nr. 98 vom 1. Juli 1949 über die Anwendung der 
Grundsätze des Vereinigungsrechtes und des Rechtes zu Kollektivver-
handlungen (SR 0.822.719.9); 

– Übereinkommen Nr. 100 vom 29. Juni 1951 über die Gleichheit des Ent-
gelts männlicher und weiblicher Arbeitskräfte für gleichwertige Arbeit 
(SR 0.822.720.0); 

– Übereinkommen Nr. 105 vom 25. Juni 1957 über die Abschaffung der 
Zwangsarbeit (SR 0.822.720.5); 

– Übereinkommen Nr. 111 vom 25. Juni 1958 über die Diskriminierung in 
Beschäftigung und Beruf (SR 0.822.721.1); 

– Übereinkommen Nr. 138 vom 26. Juni 1973 über das Mindestalter für 
die Zulassung zur Beschäftigung (SR 0.822.723.8); 

– Übereinkommen Nr. 182 vom 17. Juni 1999 über das Verbot und unver-
zügliche Massnahmen zur Beseitigung der schlimmsten Formen der 
Kinderarbeit (SR 0.822.728.2). 

 

 

                                                           
1 Als wesentliche internationale Arbeitsstandards kann der Auftraggeber neben den 

Kernübereinkommen gemäss diesem Anhang die Einhaltung von Prinzipien aus 
weiteren Übereinkommen der Internationalen Arbeitsorganisation (ILO) verlangen, 
soweit die Schweiz sie selbst ratifiziert hat. 
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